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EU unterzeichnet mit Indien ein weiteres gigantisches Handelsabkommen
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Heute hat die Europäische Union die Verhandlungen über ein weiteres enormes Handelsabkommen abgeschlossen, diesmal mit Indien. Dies folgt auf die Unterzeichnung des größten
Handelsabkommens der Geschichte mit dem lateinamerikanischen Handelsblock MERCOSUR am 17. Januar, das von einigen als solches bezeichnet wird. Das Geschäft mit Indien ist in mancher
Hinsicht noch größer. Die Verhandlungen über beide Abkommen haben mehr als 20 Jahre gedauert.

Und beide sind darauf ausgelegt, die Vereinigten Staaten zu umgehen.

Die Präsidentin der Europäischen Kommission, Ursula von der Leyen, erklärte heute: „Wir haben heute die Mutter aller Handelsabkommen abgeschlossen. Unser EU-Indien-Abkommen schreibt
Geschichte. Die zweit- und die viertgrößte Volkswirtschaft der Welt kommen für ein Handelsabkommen zwischen Giganten zusammen.“

Die EU ist der größte Markt der Welt, und Indien ist die am schnellsten wachsende große Volkswirtschaft, die kürzlich Japan überholt hat.

Das Abkommen wird, wenn es von der EU und Indien vollständig ratifiziert ist, 2 Milliarden Menschen und ein Viertel des BIP der gesamten Welt miteinander verbinden.

Es wird die Zölle auf über 96 Prozent der EU-Waren wie Autos, Maschinen und landwirtschaftliche Erzeugnisse, die nach Indien exportiert werden, und auf 99,5 Prozent der indischen Waren, die
in die EU exportiert werden, schrittweise über sieben Jahre hinweg senken.

Die USA haben letztes Jahr hohe Zölle gegen Indien verhängt, weil es angeblich russisches Öl kauft und damit Russlands Krieg gegen die Ukraine unterstützt.

Die EU stellt sich aktiv gegen die US-Strategie oder, wie die von der deutschen Regierung finanzierte Deutsche Welle es ausdrückte, die Europäer wollen „Indien aus Moskaus Umlaufbahn
locken“.

Auch die EU und Indien unterzeichneten eine Sicherheits- und Verteidigungspartnerschaft, wie Politico schrieb: „Die Hoffnung ist, dass Indien, das traditionell Waffen von Russland gekauft hat, die
jüngsten Waffenkäufe aus Europa verdoppeln wird …“

Diese Geschäfte werden Europa und Indien bereichern und werden wahrscheinlich als neue Route für europäische Waren und Waffentechnologie nach Russland dienen. Aber ihr Haupteffekt wird
letztendlich sein, die Amerikaner auszuhungern.

Die Bibel prophezeit die Bildung von zwei großen neuen Machtblöcken in unserer Zeit: ein vereinigtes Europa unter deutscher Führung (Offenbarung 17) und eine asiatische Supermacht unter
russischer Führung (Hesekiel 38). Gerald Flurry erklärt in Jesajas Endzeitvision, dass Jesaja 23 eine Prophezeiung über „ein kurzes Bündnis zwischen dem von Deutschland geführten Heiligen
Römischen Reich und bestimmten asiatischen Mächten (Russland, China, Japan – den Königen des Ostens)“ enthält. Sollte Europa … einen Weg finden, sich die wichtigsten Ressourcen und
strategischen Beteiligungen Chinas, Russlands und Japans zu Nutze zu machen – und sei es auch nur für einen Moment –, hätte es mehr als genug Macht, um die angelsächsischen Nationen zu
belagern und zu versklaven.“

1 / 1

https://www.dieposaune.de/literature/products/jesajas-endzeitvision

	EU unterzeichnet mit Indien ein weiteres gigantisches Handelsabkommen

